
38

5I6

o.

ca0o30

*5

Wbh
zcziglisöt
—XE

——

T
lischvossen,
lidfenllessi.
—A

Ailchsessel
o eic.

 großer
 swahl

—X

die Wart.
upfieblt
, Quzern,
 oiain
utl Rüll
mpt u. billig

—

gel

uiten
unt
 Jeit mit

r

unlodss
Lugern.

——

R
and garze

onen, soliden
zweijahriget
—V

—X
ilzadiaun

ikyrtistl

—
S—

absuhtiluel
ia.

—
4—

he
Speriel wit
 Soblen,

1.530, 8.

Irtite odet
aur soliden

o, lv.-.

 lss

ieler,
ung

e 19.

*

Enera.Jerttun, 20. Ayrik Gos &amp;—A Ferbreltete Zeitung der Zentratstggwesz

22 7* * *3J — —,—

*M —8 — — *
5 —— 1. R75.

2* —B

———

Ireistuniges Organ
——

¶

Hauptanzeigeblatt für Stadt und Kanton Cuzern
7 x

— Abonnementaopreisea· — 2228* 2 2 37 — Infertlonopruse: — 3

 epnr 37 und die übrige Zentralschweiz Die einspaltige detittesie bhet deren Naum: *
Durch die Post bestellt dIc. Jao Freo ad gre a vo * dolal·Inserate19Cta.Wiederholungen 3 86u.

— ee * 28 35 —2 —re—* w hhen —XREX 17 77 7 —BW ——E id.  23 3 3 x*x. w elandddd

Erschelnt tagtich mit Audnahme der Sonn und Fesuage. Siebenund vierzigster FJahrgang Vreis der Neklame-Jeile etit-Schrisi. 30 Cio.

Ar 7 — * Erpeditions · Wurcaur· Voseistede u. Kornmarn

 —
Land, welches im Cigentum von Privatseines andern ultramontanen Mitgliedes derFeierlagen sollen die Geschäfte mittags 12 UhrVor dondert Zahren e ist, wird or in der Regel be. Vundtbdersammlung zu glossteren, ohne dorersigeschlossen werden.

 20 Avrll. geits verschul de t sein. Wenn mun iner bei Om. Curti darüber Natzz zu erholin, ob sichülne Diendtag wurde das Plae ierungt
Die Burgergemeinde St. Gallen nimmt einhellig kommt und behufs Verbesserung desselben Gelddies leme“ oder nicht. wesen behandelt. Der Kougreß beschloß, daß

— e beseht, dle dort darleiht. so erhält er dafür einen Dypoldetanun — Iere l —7
— welcher als der zuletzt errichtete den bereitd be Bern nach Zürich zu virlegen, und erklarte sich

33 finden·: ale Em ee ag 6 hin also w ten 8 ch wei · 35 3 ran x; u
z eht. Sowird sich in den meisten schweizerischenn Eifenbahnverstaatlichung. Dies vstem ost und Logis beim Meister) prinzi

—— Zentonen dae Werhültris gestauen. Win der — ene — Anzahl piell einverstanden.
rint Kapltulaion ab, wonach fie den Sietern. an Meliorationgdarleiher eine im er sten Nangeh hener Frantfurrer Äktionärtn ders, Zürich wurde als Vo rort des Verbandeß
die Kriegolosten10doo Vulden in daremn Geide, stehende Sicherheit. so wird ihm schwerlich etwat schweijerischen Eisenbahnen am 28. April den bestäligt, als nächster Kongressort Genf, im
zahlen und ebenso dietl an Früchten ieisen diuße anderets übrig bleiben, als die vorgehenden Titel MNeichdtag durch eine Eingabe ersucht haben, er Falle von dessen Ablehnung Laufanne be—
Ungeachtet der Kapituanon wirb dad geugheis sangutaufen oder abzuzahlen und dann für seinsahg dahin wirken, daß das Nuswärtige Amt stimmt. Der Beitritt zum schweizerischen Ge
aedlündert. Auf die Nachticht von der in- Gesamthuthabeneine neue (etste) Oppothek beslellens ijshen R— —* sich energisch des Schusesswerkschaftzbundewurde nochmals der
madme der Suadt Zus dunchdic Frangosen unds u laffen Wih bemerten hian wt i atrtindes deutschen Re ———— Gründung einer Rrankenkaffe
dom devorstebenden Cinbruch der lehtern in das *  * Schweiz kennen — —* eree ee U di Vorarbei t
Verlen en ban dan o ae aee nicht alle Hypothekarrechte der Ipren der Shweiget vahnen durch deeignele didiomotische sollen e Jorarbeiten gemacht werden.
— aber in den meisten Kantonen dürste die Sache Schrinne annimmt. Weicher uirt dicse Fuice., Am 23. Mai sollinBern der Verband

den Gang nehmen wie mir ihn dargestett haben. nüen sen sou und vi Weise sie einen schweizerischer Coiffeurprimipale zur Begutachtung

A Nocthmals die Moltion Curti. a * Ersolg bringen könnte, darlber sprechen die — a eehiotgei gestelllen
er Bund für seine Meliorationddarlehen allerdin x 8 Forderungen zusammentreten.

Es lag nicht in unserer Absicht, und mitder gesichett, indem er sich an die Kantone halten e beneeti die Deentsuner gannige deh —Presse. In die Redaktion des Winter

Notion Curti betr. Derlehen fur Bodenverbesser wurde. Die sRolle, Zind und Jahresraten —. Simplontunnel. Tie Echweizerische thurer Landboten“ wird laut Vasler Nacht.“
ungen weiter zu beschäftigen, zumal dieselbe vom (Annuitaten) vom Meliorationbschuldner zu be Handel dztitunge tritt energisch dafuct ein daß der nachsend Pfarrer Knellwolf in Maing in
Nationalrat mit 00 gegen 8o0 Stimmen abdelehnt sgiehen ihn eoentuel qu betteibin und das betreffeude sgn sis den Simplomummel buue. Wenn dietreich

worden und damit aus den Trattanden der eid Srundstück auf die Gant (Pfandverwertumg) zu Erftellung dez Tunnels durch die Jurg Sinplon —— ——

— teheseheneer wederdnnn detnSerm- Zh dintau nem Auasunnnngen tun
4 e e * e

Neklamationen des Hrn. Curti nötigen ung du feiner Motion nicht bei den Kautonsregierungen zug ertttun aee 6 di n —— * eaee
einem Zurckkommen auf die Sache Hr. Curtispridalim und konfidentiell sich erkundigt hat, ob ——— dat n a ugren dasur e uaee sir ———— a
elbft wird wohl nicht erwarten, daß vit seint mit dieser ihnen zu überweisenden — be zu bezahlen; bei der weiten Allernative komnit sum sei notiert. daß dasBlatt heute für Re
e nete üne e a ——— F ihn die Geschichte jedoch bedeutend billiger zu klame ertlärt, mas dem gewbhnlichen Menschen·
 ,e g — rean . Fr steben, weil gemß Ärt. aß det Rücktaufsesehed verstand als — etwas andetes eischienen ist, und

eee n 7 I v daß verschit e autone sich tech vo n w hm die im Sigatsdertrag mit Italien vorge sdaß es meint, und bewede der Hrol bacita

peee . d Adin 7 Wre —3 7 wy ehenen 19. Milionen Franken einpübezahlen siüd, daß unset Viaun in jener Tobent nicht ausa ·
 — — — u per e vder gau horen eee
verselben lediglich auf Heitunghreferate antewiesen, sdas verheltelt im Ranton herumlaãge und das die 3 Ersparnis von neunzehn Millionen V e eren iue z
was wir in unserm Detikel in Rr. os des Tag- diehierung vervachten oder duch bra liegen lassen g tel erditti

— gierung verpa brach Frauttu. netten Artikel in der Dienstagnummer diktiert
mlattese auch auddrüclich betont haben. Gerade wurde, diß sie inen Käuser dafür fände, welchersVnn Echweiztrisches Landesmuseum. Anshat — tine Netlame, donathie n vean
über den Punlt, auf wilchen es und hauptfüchüch den Kanton fur sein Guthaben befriedigte oder ———— achien or cn wragen
antam—SicherungderMeliorationsDarlehen—fonstscherstelue. vore en ae
ließen uns die Referate der drei Zeitungen, die Or. Tutt wirst unz im weitern vor, wiriflung des Lau en son, dept F JZas Bundesgericht hat einen Rekurb
wir tousultierten, im Suich Wir waren aiso, wie hhateen die eer der in Tahtt Gauben nachen lweiderisches Trachtenfest veranfialtet des Gemeinderats von SGapfheim gegen

 FE ß 544 inenewerden, Um dabei ein möglichst vollständiges sdie von der Sa Gallc, Regierung verfügte Aus.wir wiederum ausdrücklich erwähnten, dietfalls swollen, daß er (Or. Curti) die Suboentionen für ichtigen Bild der alten Vol j 8 un
auf ¶Mutmaßungen angewiesen, und wenn die sBodenderbesserunß abschaffen wolle. Dieser Wor uud gehtigen witd der alten Voltatraguen tuseres weisung einet Sthüplheimer Familie aus doriigem
iehtern wicht dang gucesend aren so gibt diez /wurf ist ablolitef a scheund underechtign Mu —ä —— Rekursrecht nur dem

Oin Cucti noch leinn Recht sih aber endenndse eier ute — D d 38 eiee dngen, Vetrossenen seldit, nicht ader der deimetoemende
Uerdrebung.seiner Autegungen gu beiladen Viditeß hen. Turtn eaine solche Atsecht —X e ine re———88 zusteht·

Wir nehmtn an, Hr. Turti babe für die vom sondern sehr wohl beachtet, daß er Meiidrationd —*8G —— debcien ber vrre— Die Fortsetzung des Artikels Gewerbe
Vund und den Kantonen für ieüiocatiduen zubarleden nur gewahren wollte, wenn die Koften a drer — musseum“ folgt in nüchster Nummer.
leistendin Darlehen eine hpothetarische Sicherheit der Vodenverbesserung iod ood Fr. überschritien.n ib in urem B — Ueber die letzthin gemeldele Arrestation

—XRX auf dem betreffenden Wenn wir auf die Tatsache hinwiesen, daß der — ge ee — Ziie e vonHandwerksburschen“ in Menznau
Land bertitz OHypothelen vorhanden siud, den Bund jetzt schon für Bodenverbesserung Sub ———— s schicen und beizu· schreitt uns der Ht. AmtsSwachtmeister
aetztern nachgehen alfo im denten NRang stthen, vpentionen 5 foncls perdus (die also nicht zuruck, luggen, 72 s in Willisau:

durde. bezahlt werden müsfen) gewähre. jg wurden wirs Echweizer im Ausland. Die schweizer- sen idnedefe gorit abhin zogen die drel genannten
Or. Curti ertlärt nun aber solgendes: ziezu durch eine Erpektoration des St. Gallersischen Maler und Bildh uer an Burschen bettelnd hiet durch wad nabmen denm Heian,

4 — eigers“ Swelcher neben der Paris grüudeten eine Pariser Sektion der naden der Pollzei Neißaud. Von hier aus wurde der„Ich habe gesagt, es sollte das fur die Ver adtanzeiger welcher neben ders — 8
besferum ndtige Kopital dom Bande, der der Zuticher Rofte als Moniten der Curtischen Sociot Suisao des heaux-arts. Die Versamm in Menznau stationitrte Landjäher tclephonisch in

di — *5* Gau — lung fand unter dem Worsit des bekannten Bild · Kenntnid geseyt mit dem Ersuchen er mochtedte felben

Zantonen gegeden und von diesen, welche hiesur e Ablehnang der Viction CTurti mi soigendem sbarers Mar Leu fiatt. Der niue Nunstderein utebete und hlehen wad mů
5 . 8 7 —*

die Garantie zu übernehmen hetlen an den Bund, kntrefilet beltuchtete“: ist eina 0 Rann art Der gen wurde Prafi ee 3 au ge vdie * 5 —
zurückgezahlt werden; die entenselbst —*8* „Eine Lehre kann dad Schweizervolk aus dent, der Zeichner Bastatd Setretür. n so 7 — 8 cinirnine
dann Nauf passende Weise, etiwa durch dsand. den Sahluhehinen der Nünneeet — Zollwesen. 1 Das kanadische Haus dand werlabucshehenleren wunhieesge ue pin
derbesserungbbtiefe, die Jurlickzahlumg don den Diendtag und Mittwoch zichen; daf namiich, sder Gemeinen, hat beschlosen, die goltermühige pesihesien Dten vethleichen zu lassen. Dleselben

Anrernthmern der Verbesserung hretseins es Denn aurre ee ei des r, angcn von om i, August an mur gedeneNiae n.weder. diuewelsthsen otsence dyu
wietm. Als Beisplel ziticrie ch. den Srzärs dir thaf tund heterhehnbngen nesber Oroßdri annlen und den chmn gleichberechrigten/nedeineneuansenwatdegteitiddeinediedOhdbec
eenin guandreich und die suchstsche Lander. e Gt een be se i date Reolomien in Rumendung au benten ———— dcewün hes wore
tultur·Renten dank. dtren Darlehen zum Zwerec Zröbelaen er Delche sachgebildete Offiztere — SEqhwelzerischer Gerbervereiu. Die jüngst didedzu eststeut werden; fie. wurdenkutzethand,
det Bodenverbesserung den Tharotter von dyy don längft den Stab gebrochen haben ! in Zürlch stattgehabte Generalverfanm ——3 id
hetartiteln erstenNangedbesihen.“ Diese perfide, den Tatsachen geradezu ins Gesscht s u ng des schweizerischen Gerberdereins beschiß shnt iien der nte sele dirresanen

Ganz wohl; nur mussen wir gestehen, daß chlagende Aubzlassung war es, welcher wir densden Beitritt zum schweizerlschen Haudels undgerechtserut seien oder midi. Ich glaube ja; soust
wir nach dieser Darlegung gerade so kiug sinde genannten Hinweiß entgegenfetzten. Den St. Industrieverein. Beim Polytechnikum sollen waäre unser Land dald wieder it jolchem bicfintci
die vorher. daller Stadtanztiger“ betommen wir allerdingesSchriut getan werden fur Einrichtung eineruberfluttt und die bfenullge Sicherhe hesheden

Die angezogenen Dperatiouen des franzüsischen icht zu Gefichte v Vaterlande hat sich standigen chemischen Untersuchung jur Gerber, —e —
— soneior und der sachsischen Landeskultur ja in seiner Nummer dom 26. dies beeilt, jene material. Bern. p. Die Großratzwahlen gehen

enm mg gge 3 d Adee eu madumigen. — Wece —— — an den meisten Orten ohne Kampf vor sich Zu
die Viuscratiengelder Orheitetecuita ersten zentdalistische miee eeen I F aee dies, im e iun—83 satch aitn vie Dichie
Nanges gu erhoiten, salls vämlich auf dem zusseinen Vorschlag den Föderalidmnde in diesin Bern der zweite Kongreß der schwelzerischen In Prunteunt raffen sich die Liberalen

werbessernden Land bereits Hupotheten iasten.Schranlen diefene zirne es sich nwicht. Sleichzeltls Ceifseurgehilfen siatt. Et war von zihn Settibnen nach undnah iche auf
Zlr die Schweinz aber durfie die Sache dresTber Hrn. Schmid von Uri zu fpotien ünseres beschickt. In Berusehen sich die Freisinnigen in ihrem
—— — haben. Land, welches Gemeinden Wisseng (wir mufsen und immer de Zeitungs Alls Redaktor des FZentralorgand, Der Vesigstand sowohl von den Konferbativen —

ee e 38 7* halten) 5 dle HO. Deucher und Coiffeure wurde Hr. Voßler in Zürich einstimmig derArbeiterunion bedroht und antworten des halb
 e —* — ̃ I * sp dn e de J din 7 nicht &amp; Weag In Bezug auf die Einfbrung der mit einer euergischen Aktion, wobei sie aberweder
n en rn iee ertezt wn d dun dndn tn et
und Korporationen 8 öffentlichrechtlichem Chas nde gree u —A e dar angenopnen ——— cuedchinenversugen.In der ederm
ien erhalten bei unz fürMeliorationen ü ber Das ist ofsenbar nicht das Gleiche. Wie ocmn —————— Wsrieantn wneee

 ——— —— —A ——
 J udem ist d —

seantone zu warien. Tadjenige zu melioritrende lHen. Nationalrat Dr. Schmid oder auch irgendleinen halben Tag frei zu 85 An — * —S kierliße aus, wihrerd funs Site zu

*


